
 
 

Bezirksgeschäftsstelle Horn 
 

Protokoll Hegeringleiter-Sitzung 
Stoitzendorf bei Weingut Josef Knell, 27. Juli 2021, 20 Uhr 

 
BJM Ruttenstock und BJM-Stv. Gallee führen den Vorsitz. 
 
Der Obmann des Bezirksjagdbeirates Hofbauer Herbert und die Protokollführer Wiesi Melanie und Pfeiler Wolfgang sind vertreten. 
 
Hegering Geras ist entschuldigt, alle anderen Hegeringe sind anwesend. 
 
Tagesordnung: 
 

1)  Begrüßung  
2)  CV-19-Status der Anwesenden 
3)  CV-19-Verhalten der Jäger in der Pandemiezeit: 
4)  Hegering- und Bezirksmeisterschaft 
5)  Weidwerk-App 
6)  Neue Schusszeit Rebhuhn 
7)  Flintenmeldung 
8)  Zeitungsartikel „Mäharbeiten mit toten Rehen 
9)  Saatgut-Aktion „Blühmischung Bienen“ 
10) Hegeschauen 2021 
11) Messe Grünberg 2021 
12) Jagdkurs 2021 
13) Schwarzwildsituation (Bestand und Wildschäden) mit Ergänzungen zu Dam- / Rot- und Muffelwild 
14) Niederwildsituation  
15) Landesmeisterschaft 
16) Riegeljagden 2021 
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17) Bleifreie Geschosse 
18) Bezirksfahne 
19) Landesjägertag  
20) BH-Stellvertretung 
21) Bezirksabschüsse  

 
 
Ad 1. Begrüßung und 2. CV-19-Status der Anwesenden 
 
BJM Ruttenstock eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Vertreter der Hegeringe, den Obmann des Bezirkjagdbeirates, 
seinen BJM-Stellvertreter und die Protokollführer. 
 
Um den gesetzlichen Vorgaben für Sitzungen zu entsprechen, wird der 3-G-CV-19-Status der anwesenden Personen festgestellt.  
 
 
 
Ad 3. CV-19-Verhalten der Jäger in der Pandemiezeit: 
 
BJM Ruttenstock spricht einen Dank für die bisherige Disziplin der Jägerschaft in den letzten Monaten aus und bittet auch in den 
kommenden noch ungewissen Monaten um Einhaltung der Vorgaben und Schutzmaßnahmen. 
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Ad 4.) Hegering- und Bezirksmeisterschaft 
 
Die aktuelle Situation am Schießstand Dobersberg wird beschrieben (Umbau, kaum Möglichkeiten für Bewerbe, …). Wenn eine 
Meisterschaft durchgeführt werden soll, muss ein Alternativveranstaltungsort (Langau oder Hollabrunn) vereinbart werden. 
 
In der durchgeführten Abstimmung wird einstimmig beschlossen, dass 2021 auf eine Durchführung der Veranstaltung aufgrund der 
vorherrschenden Rahmenbedingungen (Location und CV-19-Ungewissheit) verzichtet wird. 
 
Freiwilliges Übungsschießen ist sowohl in Langau als auch in Hollabrunn möglich. Gleichzeitig können die Hegeringleiter das 
Übungsschießen abnehmen und eintragen. Bei beiden Schießständen ist eine Voranmeldung bei größeren Gruppen notwendig. 
 
Bei der Schießveranstaltung in Groß-Reipersdorf am 7.8.2021 (im Steinbruch) wird auch das freiwillige Übungsschießen gewertet. Die 
detaillierte Einladung wird von Melanie Wiesi in die WhatsApp-Gruppe gestellt. 
 
 
Ad 5.) Weidwerk-App 
 
BJM Ruttenstock betont die Sinnhaftigkeit und Nützlichkeit der App des Nö-Jagdverbandes und kann die Verwendung wirklich 
empfehlen und bittet auch um Bewerbung bei Noch-Nicht-Nützern. 
 
 
Ad 6.) Neue Schusszeit Rebhuhn 
 
Auf die neue Schusszeit des Rebhuhns vom 16.9.-30.11. wird hingewiesen. 
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Ad 7.) Flintenmeldung 
 
Da die Übergangsfrist zur Meldung/Eintragung von Flinten 2021 ausläuft, wird die Empfehlung zur Eintragung bis Ende November 
2021 ausgesprochen. 
 
 
Ad 8.) Zeitungsartikel „Mäharbeiten mit toten Rehen 
 
In den letzten Wochen wurden Artikeln und Postings über eine hohe Anzahl von toten Rehen bei Mäharbeiten von Kleefeldern 
veröffentlicht. Das Vorkommnis war im Bezirk Horn – die veröffentlichten Zahlen der toten Rehe waren übertrieben – die tatsächliche 
Anzahl war jedoch schon bedenklich. Die Artikel und Postings waren nicht für das Image der Jägerschaft und der Landwirte bzw. den 
Lohnmähunternehmen förderlich. Die rechtliche Situation sieht so aus, dass es sogar zu einer Anzeige aufgrund Tierschutzgesetzt 
kommen kann, wenn die Mäharbeiten ohne vorherige Kontrolle oder Schutzmaßnahmen an Gerätschaften (Warntöne, 
Wärmebildsenoren,…) durchgeführt werden. Alle Anwesenden hoffen, dass es nie zu einer derartigen Situation zwischen Jäger- und 
Landwirtschaft kommt. Ziel ist ein gemeinsames Arbeiten und nicht gegeneinander. 
 
BJM berichtet über die bisherigen Erkundungen bzgl. Präventivmaßnahmen durch Drohneneinsätze. Er hat einen Infostatus aus 
Oberösterreich bzw. war auch im Mostviertel bei einer Drohneneinsatzbesichtigung. 
Auch Walter Gutmann berichtet von den Erfahrungen mit seiner eigenen Drohne. 
Die entsprechenden gesetzlichen Vorgaben für Drohneneinsätze müssen auf jeden Fall eingehalten werden. Für ein akzeptables 
Einsatzergebnis sind Drohnen mit Anschaffungswert von EUR 3.500,- bis EUR 6.000,- notwendig. 
 
Das Einsatzgebiet der Drohnen soll primär bei der Kitzrettung sein. Ein für die Öffentlichkeit negativer Einsatzbereich wäre der 
Drohnenflug bei Vorbereitungsarbeiten / Ausmachen von Riegeljagden. 
 
Bei der durchgeführten Bedarfsabfrage und Interessensanmeldung für eine Drohnenanschaffung wird keine Anmeldung der 
Anwesenden abgegeben. 
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Ad 9.) Saatgut-Aktion „Blühmischung Bienen“ 
 
2021 wurde Saatgut über die Aktion des Landesjagdverbandes an die Jägerschaft verteilt. Wert eines Sackes Saatgut beträgt ca. 
EUR 50,-. Es wird der Aufruf nach Zusendung von Fotos der Blühflächen an Pfeiler Wolfgang ausgesprochen. Die Fotos sollen auf der 
Homepage veröffentlicht werden und so einen aktiven Beitrag zur positiven Öffentlichkeitsarbeit beitragen. Fotos an: 
wolfgang.pfeiler@modal-bildung.at 
 
Sofern 2022 wieder eine Aktion des Verbandes durchgeführt wird, wird die Aufteilung der Saatgutsäcke entsprechend der Flächen der 
Hegeringe durchgeführt. 
 
Auf Nachfrage beim Landesverband wurde der Hinweis erhalten, dass das Saatgut kein Bio-Saatgut ist und entsprechend auf die 
Anbaufläche zu achten ist. 
 
 
 
Ad 10.) Hegeschauen 2021 
 
Die Durchführung von öffentlichen Hegeschauen war aufgrund von Corona nicht möglich. Die Bewertung und Feststellung der 
Abschüsse wurde durch die Vertreter der Behörde (BJM bz. BJM-Stv gemeinsam mit HL bzw.HL-Stv.) durchgeführt. 
 
Es wird beschlossen, dass auch heuer keine Veranstaltung (Bezirksjägertag, …) mehr stattfinden soll. 
 
Überreichung von Ehrungen (goldener Bruch, …) kann in kleinem Rahmen nach Ab- und Rücksprache durchgeführt werden. 
 
 

mailto:wolfgang.pfeiler@modal-bildung.at
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Ad 11.) Messe Grünberg 2021 
 
Aufgrund der Lock-Downs und der CV-19-Schutzmaßnahmen wurde 2021 auch keine Messe Grünberg abgehalten. Es wird auch für 
heuer keine mehr geplant. 
 
In Trauerfällen kann auch das „Ausläuten“ und das „Beleuchten“ der Kapelle beauftragt werden. Diesbezüglich ist mit Hrn. Zinner 
Bernhard (0664 6448887) Kontakt aufzunehmen. 
 
 
 
Ad 12.) Jagdkurs 2021 
 
Der Jagdkurs im Bezirk Horn wird in Präsenzform durchgeführt. Aufgrund von Corona war eine Abhaltung 2021 bis jetzt nicht möglich. 
In Absprache mit den Vortragenden wird es einen Sommerkurs geben: 23.-28.8.2021 bzw. 30.+31.8.2021. Schießen wird durch 
Reinhard Wiesi in Hollabrunn durchgeführt. Die Prüfung folgt im Oktober. Aktuell sind ca. 15 Teilnehmer angemeldet. Bei Interesse für 
kurzfristige Teilnahme soll Kontakt mit BJM Ruttenstock bzw. mit der Bezirkshauptmannschaft aufgenommen werden. 
 
Ad 13.) Schwarzwildsituation (Bestand und Wildschäden) mit Ergänzungen zu Dam- / Rot- und Muffelwild 
 
Herbert Hofbauer berichtet, dass es das erste Jahr seit seiner 19-jährigen Tätigkeit ist, dass es noch keine Schadensbegutachtungen 
seitens Bezirksbehörde gab. 
 
Die jeweiligen Hegeringe geben einen kurzen Statusbericht: 
 
Brunn: 
Keine Probleme mit Schäden, Bestand nicht mehr aber auch nicht weniger 
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Drosendorf: 
Bestand wird mehr, Wildschaden ist gestiegen. Beim Muffelwild deutlicher Rückgang – kaum mehr vorhanden. Rotwild wird mehr. 
 
Eggenburg: 
Wildschaden ganz geringfügig, Bestand vorhanden – jedoch hauptsächlich im Wald. 
 
Fuglau: 
Bestand hoch, starke Rotte – in manchen Revieren bis zu 60 Stück in einer Rotte, es wird mit mehr Schadensforderungen gerechnet. 
 
Gars: 
Ein wenig mehr Bestand, Schäden verhalten sich moderat. 
 
Horn: 
Bestand: genug – sogar mehr als bisher, aktuell Schäden in Kürbiskulturen 
 
Irnfritz: 
Viele Bachen mit Frischlingen – bis auf 1 Revier sind die Schäden überschaubar 
 
Pernegg: 
Schäden schon vorhanden, Bestand hoch. Muffelwildnachwuchs wesentlich zurückgegangen, dies wird auf die vermehrte Präsenz 
von Wölfen zurückgeführt. 
 
Röschitz: 
Kein Bestand, keine Schäden 
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Stockern: 
Bestand wird mehr, Schadensforderungen werden erwartet 
 
Therasburg: 
Wenig Bestand, wenig Schäden. Damwildpopulation nach wie vor rückläufig. 
 
Weitersfeld: 
Bestand kaum vorhanden, dadurch keine Schäden 
 
Zissersdorf: 
Wenig Bestand, keine Schäden bekannt. 
 
 
 
Ad 14.) Niederwildsituation  
 
Fasan schaut generell in den Hegeringen sehr schlecht aus. Es gibt bei Mäharbeiten kaum Sichtungen.  
 
Beim Feldhasen wird der Bestand wie in den letzten Jahren mit leichter Tendenz zur Vermehrung eingeschätzt. 
 
 
Ad 15.) Landesmeisterschaft 
 
Die Landesmeisterschaft 2021 wird am 09.10.2021 in Groß-Globnitz stattfinden. Mannschaftsführer Reinhard Hofbauer wird auf die 
Schützen für eine Bezirksmannschaft persönlich herantreten und Kontakt aufnehmen. Wenn sich Jäger:innen für die Teilnahme an der 
Bezirksmannschaft interessieren, wird um Meldung/Kontakt mit Reinhard Hofbauer gebeten. 
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Ad 16.) Riegeljagden 2021 
 
Es wird angenommen, dass 2021 sehr viele Riegeljagden veranstaltet werden. BJM Ruttenstock bittet um gegenseitige Unterstützung 
bei der Vorbereitung und Durchführung – vor allem in Bezug auf die Sicherheit im Jagdbetrieb. 
 
 
Ad 17.) Bleifreie Geschosse 
 
Die bundesweite Tendenz geht vermehrt in Richtung bleifreie Geschosse, z.B. bei Jagden der Bundesforste ist die Teilnahme nur mit 
bleifreien Geschossen möglich. 
 
 
Ad 18.) Bezirksfahne 
 
Die Bezirksfahne ist aktuell bei BJM Ruttenstock deponiert. Bei Veranstaltungen/Trauerfeiern wird um Kontaktaufnahme direkt mit 
dem BJM gebeten. Der Kostenvoranschlag für die Restaurierung der Fahne lag bei EUR 28.000,-. Das Offert wurde nicht 
angenommen. 
 
 
Ad 19.) Landesjägertag  
 
Der Landesjägertag 2021 findet am 29.08.2021 statt. Einer der Tagesordnungspunkte sind die Neuwahlen der LJM-Stellvertreter. 
Unser Vertreter aus dem Waldviertel (Albin Haidl) tritt nicht mehr zur Wahl an. Der neue Waldviertelkandidat ist Ing. Gerald Friedl aus 
Hadersdorf. 
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Ad 20.) BH-Stellvertretung  
 
Die bisherige BH-Stellvertreterin Fr. Mag. Obleser wechselte in den Bezirk Waidhofen/Thaya. Fr. Mag. Obleser war bisher für die 
Angelegen in der Jagd zuständig. Es wird erwartet, dass auch der/die neue BH-Stv die jagdliche Agenda betreuen wird. Ein 
Nachfolgeentscheidung ist jedoch erst für den Herbst 2021 zu erwarten. 
 
 
Ad 21.) Bezirksabschüsse  
 
Von den Bezirksabschussplänen wurde bisher noch keiner der freigegebenen Pläne erfüllt und alle sind noch offen. 
 
 
 
BJM Ruttenstock bedankt sich für die Teilnahme an der Sitzung und wünscht allen ein unfallfreies Jagen und ein kräftiges 
Weidmannsheil für die kommenden Jagdmonate 2021. 
 
 
 
Sitzungsende 21:15 Uhr  

Für die Bezirksgeschäftsstelle Horn 
 
 

BJM Karl Ruttenstock                 Protokollersteller: Wolfgang Pfeiler, MBA, CMC 


